
SK Schwäbisch Hall IV – SC Blauer Turm Bad Wimpfen III 
Endstand: 0,5:5,5
Mit gemischten Gefühlen reiste die dritte Mannschaft des SC Blauen Turm Bad Wimpfen am Sonntag zum
Auswärtsspiel nach Schwäbisch Hall. Der Gegner, ebenfalls Aufsteiger der letzten Saison, stand ohne
Mannschaftspunkte am Tabellenende – und musste unbedingt punkten. Gleichzeitig war es für Bad
Wimpfen ein wichtiger Vergleich, um sich weiter von den Abstiegsrängen abzusetzen. Die Nervosität war
spürbar, doch die Mannschaft startete konzentriert in den Kampf.
Bereits nach etwas mehr als 20 Minuten gelang Prof. Dr. Rüdiger Kaus, dem ältesten aktiven Spieler des
Vereins, ein souveräner Sieg – ein früher und wichtiger Führungspunkt. Es folgte eine lange, intensive
Phase mit wechselnden Vorteilen, ehe Mannschaftsführer Axel Diehm am Spitzenbrett seinen Gegner
taktisch überrumpelte und schließlich zur Aufgabe zwang.
Kurz darauf erhöhte Lennart Hefele mit einem sauber herausgespielten Punkt zum 3:0. Furkan Tekeli
nutzte im Endspiel mehrere Fehler seines Gegners konsequent aus und stellte auf 4:0 für Bad Wimpfen.
Cornel Ehrhard musste nach einem zunächst vielversprechenden Beginn einen Rückschlag hinnehmen,
nutzte jedoch den komfortablen Zwischenstand, um ein korrektes Remisangebot zu machen – das
angenommen wurde.
Am sechsten Brett stand zum Schluss noch A-Klasse-Debütant Marvin Rummel über dem Brett. Trotz
leichten Materialnachteils (Springer + Läufer gegen einen Turm und 2 Bauern) setzte er seine aktiven
Leichtfiguren geschickt ein, baute eine entscheidende Mattdrohung auf und zwang seinen Gegner zur
Aufgabe.
Damit gelang Bad Wimpfen ein überraschend deutlicher 5,5:0,5-Erfolg, der in dieser Höhe keineswegs zu
erwarten war.
Fazit: Eine herausragende Mannschaftsleistung – mit diesem deutlichen Sieg macht die dritte
Mannschaft einen großen Schritt in Richtung Klassenerhalt.

 


